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Um an der Schnittstelle zwischen 
Wissenschaft und Praxis einen Beitrag 
zur Entwicklung eines evidenzba-
sierten und nachhaltigen Umgangs 
mit Kriminalität und Opferschutz zu 
leisten, haben sich die Seehaus 
Akademie, der Nomos Verlag und 
das Reso-Infoportal zu einem Koope-
rationsprojekt zusammengefunden. 

Die Seehaus Akademie bietet Fach-
tage, Seminare, Schulungen und 
Zertifikatskurse unter anderem zu 
den Themen Resozialisierung, Opfer-
schutz, Prävention und Wiedergut-
machung an. Das Motto der Akademie 
lautet: „Lernen, was Leben fördert“ 
– es soll vor allem praxisnahes Lernen 
ermöglicht werden. In der Infobro-
schüre erhalten Sie einen Überblick 
über das aktuelle Programm.  
 
Das „Reso-Portal“ dient als Platt-
form zum Austausch von aktuellen 
Informationen zur Entwicklung einer 
nachhaltigen und wirkungsorientier-
ten Kriminalpolitik. 

 
Resozialisierung, Opferschutz und 
Wiedergutmachung sowie die in 
der Restorative Justice angelegten 
Aspekte eines nachhaltig opferori-
entierten Strafverfahrens bedürfen 
einer stetigen Weiterentwicklung. Ei-
ner Anpassung an neue Erkenntnisse 
der sie begleitenden Wissenschaften 
trägt der Nomos Verlag mit der neuen 
Schriftenreihe „Edition Seehaus 
[plus]“ Rechnung. 
 
HerausgeberInnen sind Prof. Dr. Till-
mann Bartsch, Prof. Dr. Elisa Hoven, 
Bettina Limperg und Tobias Merckle. 
Die Herausgeber/innen haben einen 
hochkarätigen paritätisch besetz-
ten Beirat einberufen.  
 
Die HerausgeberInnen wünschen 
Ihnen bei den Veranstaltungen der 
Seehaus-Akademie viel Freude und 
gutes Lernen. 

Seehaus-Akademie:
Lernen, was Leben fördert
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Seehaus e.V. arbeitet als gemeinnüt-
ziger Verein im Bereich Jugendhilfe, 
Kriminalprävention und Opferhilfe. 
Alle Tätigkeitsbereiche von See-
haus e.V. verbindet der Gedanke der 
Restorative Justice. Diese sieht in 
einer Straftat nicht nur den Rechts-
bruch, sondern auch die Schädigung 
von Personen, Beziehungen und der 
Gemeinschaft.  

Opfer, Täter und Gesellschaft im Blick, 
(erneute) Kriminalität verhindern und 
alle Beteiligten dabei unterstützen, 
die Folgen von Straftaten aufzuarbei-
ten, zu lindern und konstruktive, zu-
kunftsweisende Lösungen zu finden 
– dies ist der Fokus unserer Arbeit. 
 

In der Seehaus-Akademie finden 
Fachkräfte und Ehrenamtliche aus 
Bereichen wie Strafvollzug, Opfer-
schutz, Traumahilfe und sozialer 
Arbeit Qualifizierungsangebote, Wei-
terbildungsmöglichkeiten, Seminare 
und Fachtage. 
 
Damit geben wir unser Knowhow und 
das weiterer Fachleute an Interes-
sierte weiter, die ebenfalls in die-
sen Bereichen tätig sind und neue 
Ressourcen erwerben möchten. Und 
dies an einem Ort, an dem innovative 
Ideen nicht nur entwickelt, sondern 
auch gelebt werden. 
 

In diesem Sinne baut Seehaus e.V. sei-
ne Arbeitsbereiche kontinuierlich aus 
und arbeitet an den Schnittstellen 
von Opfer, Täter und Gesellschaft:  

•	 Opfer- und Traumaberatung (OTB) – 
Opferhilfe  

•	 Opferempathie-Training (OET)  
•	 Programm Opfer und Täter im 

Gespräch (OTG)  
•	 Begleitete gemeinnützige Arbeit 

(BgA) 
•	 Prävention und Selbstbehauptung 

(Protactics) 
•	 Freizeitgruppen in Justizvollzugs-

anstalten 
•	 Übergangsmanagement und Nach-

sorge für ehemalige Gefangene  
•	 Wald- und Tierkindergarten  

Seehaus e.V. 
•	 Und seit 2020 mit der Seehaus-

Akademie 

Wir freuen uns auf inspirierende 
Momente und wertvolle Begegnun-
gen mit Ihnen bei unseren Semina-
ren, Fachtagen oder beim jährlichen 
Seehausfest! 
 
Alle Details und stetig aktualisierte 
Angebote finden Sie auf unserer Web-
seite, die Sie unkompliziert über den 
QR-Code erreichen. 

Dort lernen, wo innovative Ideen  
entwickelt und gelebt werden

Zukunftsweisende Lösungen
für Opfer, Täter und Gesellschaft
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FACHTAG STRAFFÄLLIGENHILFE  
Alternativen im Strafvollzugssystem – unterschiedliche  
Formen des Wohngruppenvollzugs
Praxisnahe Einblicke in Strafvollzug mit Familienprinzip, Konzepte 
der Positiven Gruppenkultur sowie Wohngruppenvollzug innerhalb 
von Justizvollzugsanstalten. Es steht Zeit für Vertiefung und Diskus-
sion zur Verfügung. 

 26.09.22, 8:30 Uhr – 17:00 Uhr 
 60 € inkl. Verpflegung

FACHTAG OPFERHILFE 
Eine Frage der Haltung?! Mehr Sicherheit im Umgang mit 
Betroffenen von Straftaten
Vorträge und Einblicke zu den Themen Traumasensibilität, sexu-
alisierte und häusliche Gewalt, Opfer- und Traumaberatung, Er-
mittlungsverfahren sowie mediale Verantwortung im Umgang mit 
Straftaten.  

 08.11.22, 8:30 Uhr – 17:00 Uhr 
 60 € inkl. Verpflegung 

FACHTAG STRAFFÄLLIGENHILFE
Delinquenz und Sucht    
Süchtiges und delinquentes Verhalten scheinen eng miteinander 
verwandt zu sein. Sie treten häufig gemeinsam auf. 
Drogen, Alkohol, psychotrope Substanzen und suchtartige Verhal-
tensweisen haben eine enorme forensische Bedeutung und spielen 
bei mehr als der Hälfte der Straftaten als veranlassende, auslösende 
oder konstellative Faktoren eine Rolle. Dies wirft die Frage nach The-
rapie- und Behandlungsmöglichkeiten im Strafvollzugssystem auf.

 25.09.23, 8:30 – 17:00 Uhr 
 70 € inkl. Verpflegung  

FACHTAG RESTORATIVE JUSTICE
Versöhnung – ist das möglich?    
Restorative Justice (RJ) ist „ein Prozess, der die von einer konkreten 
Tat Betroffenen weitestgehend beteiligt und der gemeinsam Schä-
den, Bedürfnisse und Verpflichtungen benennt und behandelt, um 
zu heilen und die Dinge, soweit wie möglich, in Ordnung zu bringen.“ 
(Howard Zehr) 
RJ sieht in einer Straftat nicht nur den Rechtsbruch, sondern auch die 
Schädigung von Beziehungen und der Gesellschaft. Es geht es um 
Verletzungen, Bedürfnisse und Verpflichtungen.  
Wissenschaftliche Einsichten und Praxisbeispiele. 

 20.06.23, 8:30 – 17:00 Uhr
 70 € inkl. Verpflegung 

FACH TAG E

FACHTAG OPFERHILFE 
Vom Beweismittel zum Menschen    
Wünsche und Bedürfnisse von Opfern werden in Strafverfahren an 
vielen Stellen nicht berücksichtigt, auch wenn das Opferschutzge-
setz bereits zahlreiche Änderungen brachte, die auf eine Besserstel-
lung des Opfers abzielen.
Bestimmte in früheren Zeiten noch das Opfer als Ankläger die Ein-
leitung und Durchführung des Verfahrens, so wandelte sich diese 
aktive Rolle mit dem Erstarken der Staatsgewalt und der Einführung 
des Inquisitionsprozesses. Verfolgung von Straftaten ist jetzt Aufga-
be der Gemeinschaft.

 22.03.23, 8:30 – 17:00 Uhr 
 70 € inkl. Verpflegung  
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Rangeln und Raufen –  
Faires Kämpfen mit Kindern und Jugendlichen 
Im spielerischen Wettstreit werden die Motorik, Reaktion und der 
Gleichgewichtssinn geschult und gelernt, mit Stress umzugehen. 
Teamdynamik und Werte werden reflektiert und Handwerkzeug 
vermittelt, um eine positive Gruppenatmosphäre herzustellen. Spaß 
garantiert! 

 22.10.22 • 10.05.23, jeweils 9:00 – 12:00 Uhr 
 An beiden Tagen wird derselbe Inhalt angeboten. 

  Cathleen Grün und Robert Geck, Protactics Team Seehaus 
 130 € inkl. Verpflegung 

Selbstverteidigung & Selbstbehauptung für Mädels  
Selbstbehauptung, Selbstverteidigung, Szenariotraining und Not-
wehr sowie Zahlen, Daten und Fakten rund um das Thema Gewalt an 
Frauen.  

 12.11.22 • 18.3.23 • 21.10.23, jeweils 15:00 – 18:00 Uhr
  An allen Terminen wird derselbe Inhalt angeboten. 

 Rahel Vester und Cathleen Grün, Protactics Team Seehaus 
 45 €, Schüler: 35 € 

Selbstverteidigung Grundlagen 
Erlernen praktischer Techniken zum Eigenschutz wie Selbstbehaup-
tung, Körpersprache, Stimmtraining, Handlungsleitfaden für extreme 
Situationen.  

  01.10.22, 9:30 – 12:30 Uhr • 13.05.23, 13:00 – 16:00 Uhr 
An beiden Tagen wird derselbe Inhalt angeboten. 

 Marc Stäbler und Robert Geck, Protactics Team Seehaus 
 45 €, Schüler 35 € 

Sexualaufklärung – Aufgabe und Chance©    
Ein bewährtes Vortragskonzept zum Thema Sexualaufklärung. Es 
ermutigt Eltern, frühzeitig und altersgemäß Verantwortung für die 
Sexualerziehung ihrer Kinder zu übernehmen, und zeigt ihnen dazu 
praktische Schritte auf.   

 15.11.22, 19:00 – 20:30 Uhr 
 Heike Stäbler, Protactics Team Seehaus  
 20 €

PR ÄV EN T I O N

Fachkraft für Gewaltprävention   
In diesem Zertifikatskurs lernen Sie Lösungsansätze für die Präven-
tionsarbeit und zum Umgang mit Gewalt.  Ein Schwerpunkt liegt auf 
dem Lösen von Konflikten und Anwenden von Interventionskonzep-
ten speziell im Feld Kindergarten, Schule und Gruppenkontexte.   

Inhalte dieser Weiterbildung sind unter anderem:
•	 Einführung in die Gewaltprävention und Selbstbehauptung
•	 Cool Down- (CDT) und Anti-Gewalt-Trainings (AGT)
•	 Identitätsentwicklung, Selbstwert, Selbstbewusstsein
•	 Konfrontative Pädagogik: Grundlagen und Handlungsstrategien 

zum Umgang mit aggressivem und abweichendem Verhalten.
•	 Gruppendynamiken, Rollenspiele, Erlebnispädagogik, Empathie- 

und Beziehungskompetenz.
•	 Selbstbehauptungs- und Selbstschutztraining für Schulen, Heime, 

Behörden und öffentliche Einrichtungen
•	 Körpersprache, angriffsvorbereitende Kennzeichen
•	 Deeskalationstechniken
•	 Resilienz- und Impulskontrollübungen

   Februar 2023 – November 2023 (8 Module), jeweils von 9:00 – 17:00 Uhr 
  Marc Stäbler, Protactics Trainer, Gewaltpräventions-Pädagoge,  

Systemisches Anti-Gewalt-Training und Deeskalationstraining SAGT® 
 sowie weitere praxiserprobte TrainerInnen und Referierende

 2.450 € inkl. Verpflegung 
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Situatives Handlungstraining  
S.H.T. ist eine besondere Art der Selbstbehauptung, Selbstverteidi-
gung und praktisch angewandten Deeskalation. Trainiert werden die 
Wahrnehmung von Gefahren und Konflikten (Gefahrenradar) um in 
Stresssituationen den Überblick zu behalten.   

   25.11.23, 13:00 – 16:00 Uhr 
  Marc Stäbler und Robert Geck, Protactics Team Seehaus 
 45 €, Schüler: 35 € 

FachberaterIn für professionelle Opferhilfe  
Berufsbegleitender Zertifikatskurs mit dem Ziel, Wissen und Techni-
ken an Fachpersonen zu vermitteln, die Opfer von Straftaten, insbe-
sondere von Sexual- und Gewaltstraftaten begleiten. Schwerpunkte: 
Kriminologie, Viktimologie, Psychologie, Psychotraumatologie sowie 
Straf- und Strafprozessrecht.   

Inhalte dieser Weiterbildung sind unter anderem:
•	 Einführung in die Viktimologie und in die professionelle Opferhilfe
•	 Psychosoziale und psychotraumatologische Beratung von Opfern 

von Sexual- und Gewaltstraftaten
•	 Unterschiedlich verschieden – Aspekte von Diversity in der  

Opferhilfe
•	 Geschädigte im Ermittlungsverfahren und im Hauptverfahren
•	 Psychosoziale Beratung
•	 Ethisch-politische Dimensionen der Opferhilfe
•	 Qualitätssicherung und Kooperation in sozialen Netzwerken von 

Opferhilfeeinrichtungen

  06.10.22 – 24.06.23 (8 Module)  
Do: 13:00 – 20:00 Uhr, Fr/Sa: 9:00 – 16:00 Uhr 

 Ein weiterer Kurs startet im Oktober 2023.
  Jacqueline Hofmann, PPC-Trainerin, Fachberaterin für Opferhilfe,  

Traumapädagogin; sowie weitere praxiserprobte Referierende
 in Kooperation mit ado (Arbeiskreis der Opferhilfen in Deutschland e.V.); 

 wissenschaftliche Begleitung durch die CVJM Hochschule Kassel 
 2.600 € inkl. Verpflegung 

Praktische Interventionen mit traumatisierten Trauernden   
In der Trauerbegleitung begleiten wir regelmäßig Menschen nach 
einem traumatischen Verlust. Dabei stellt sich oftmals die Frage,  
wie wir hilfreich begleiten können, ohne eine direkte Trauma-Kon-
frontation auszulösen.  

 11.03.23, 9:30 – 17:00 Uhr 
  Elvira Pfleiderer, Traumapädagogin/Traumazentrierte Fachberaterin,  

Trauerbegleiterin, EMDR-Therapeutin, Mediatorin in Strafsachen 
 120 € inkl. Verpflegung. 

O PF ER- U N D T R AUM A H I L F E

Kinder-Sicherheitstraining  
Ein speziell auf Kinder zugeschnittenes Training für größere Sicher-
heit in ihrem Alltag. Themen sind faires Streiten, Körpersprache und 
Stimmtraining, Verhalten gegenüber fremden Personen und Befrei-
ungstechniken.   

  22.02.23 • 30.10.23, jeweils 9:30 – 12:30 Uhr 
An beiden Tagen wird derselbe Inhalt angeboten. 

  Marc Stäbler und Robert Geck, Protactics Team Seehaus 
 25 €  

Grappling No Gi Combat Seminar 
Grappling ist eine effektive Selbstverteidigung, welche durch 
Haltegriffe, Hebel, Würger und Bodenkontrolle den Partner/Gegner 
kampfunfähig macht.  

  01.07.23, 9:30 –16:30 Uhr 
  Marc Stäbler, Protactics Team Seehaus und Douglas Dilser, Personaltrainer 

MMA, BJJ Black Belt, Athletiktrainer, Fitnesscoach 
 65 €, Schüler: 55 € 
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Mediation in Strafsachen 
Ziele der Weiterbildung sind die (Weiter-)Entwicklung eines werte-
basierten Selbstverständnisses und einer Haltung als MediatorIn in 
Strafsachen. Befähigung zu methodisch qualifiziertem Arbeiten mit 
tatbetroffenen und tatverantwortlichen Personen sowie mit weiteren 
Verfahrensbeteiligten im komplexen Tätigkeitsfeld des Täter-Opfer-
Ausgleichs bzw. der Restorative Justice.  

Die modulare Ausbildung dient dem Erwerb von Wissen und Hand-
lungskompetenzen in folgenden Bereichen: 
•	 Vertiefung theoretischer Grundlagen 
•	 Kennenlernen der Grundprinzipien einer Restorative Justice 
•	 Anwendung von Vermittlungs- und Gesprächsführungstechniken 
•	 Entwicklung eines Rollenbewusstseins als allparteiliche Mediatoren 
•	 Schärfung der Wahrnehmung für Kommunikationsprozesse 
•	 Steigerung der eigenen Ausdrucksfähigkeit 
•	 Einschätzung von Fallkonstellationen und Konfliktstrukturen 
•	 Wahrnehmung eigener persönlicher und institutioneller Bedin-

gungen in ihrem Einfluss auf das Tätigkeitsfeld 
•	 Kooperation mit den Verfahrensbeteiligten wie Staatsanwalt-

schaft und Gericht 

Der Erwerb von Handlungskompetenzen wird durch abwechslungs-
reiche Lernmethoden und ein ausgewogenes Zusammenspiel zwi-
schen Theorie und Praxis erreicht. 

 Februar 2023 – Januar 2024, 5 Module je 2,5 Tage 
  Prof. Dr. Bernd-Dieter Meier (Leibniz Universität Hannover); Hans van Triel 

(Oberamtsanwalt a. D., Dialoghaus Opferhilfe Duisburg); Christoph Willms 
(TOA-Servicebüro des DBH e. V., Köln); sowie zehn weitere praxiserprobte 
TrainerInnen und Referierende 

   Veranstalter: Servicebüro für Täter-Opfer-Ausgleich und Konfliktschlichtung. 
Am Ende steht die Zertifizierung zum/zur MediatorIn in Strafsachen. 

 2.700 €, inkl. Verpflegung 

Bindungstheorie und ihre Bedeutung im  
pädagogischen Alltag   
Bindungsmuster und -störungen im pädagogischen Alltag – die Grund-
muster von Bindungen wirken das ganze Leben lang. Auswirkungen 
ungünstiger Muster sind Herausforderungen in der pädagogischen Ar-
beit, die Möglichkeit neuer Bindungserfahrungen eine große Chance.   

 31.03.23 • 13.10.23, jeweils 9:00 – 16:00 Uhr 
 An beiden Tagen wird derselbe Seminarinhalt angeboten 

  Elisabeth Heinzelmann, Dipl. Päd., systemische Therapeutin, Traumaberaterin 
 120 € inkl. Verpflegung 

Biographiearbeit – Themenzentrierte Genogrammarbeit   
Einführung in das Erstellen von Genogrammen und in die themen-
zentrierte Genogrammarbeit. Praktische Übungen und konkrete 
Umsetzung des Gelernten anhand des Genogramms aus der eigenen 
Herkunftsfamilie oder aus dem Arbeitsfeld.  

 17.02.23 • 21.07.23, jeweils 10:00 – 17:00 Uhr 
 An beiden Tagen wird derselbe Seminarinhalt angeboten. 

  Elisabeth Heinzelmann, Dipl. Päd., systemische Therapeutin, Traumaberaterin 
 120 € inkl. Verpflegung  

Grundkurs Positive Peer Culture (PPC) –  
Positive Gruppenkultur 
PPC ist ein ressourcen- und bedürfnisorientierter Ansatz für den 
Aufbau einer fürsorglichen und entwicklungsfördernden Kultur mit 
Kindern/Jugendlichen. Der prägende Einfluss der “Peers” als mo-
tivierende und gestalterische Kraft ist maßgeblich. Die Inhalte ori-
entieren sich an der aktuellen Selbstwert- und Resilienzforschung, 
Salutogenese und Gehirnforschung. 

 24.10.22 – 25.10.22, jeweils von 9:00 – 16:00 Uhr 
  Jacqueline Hofmann, PPC-Trainerin, Fachberaterin für Opferhilfe,  

Traumapädagogin 
 280 € inkl. Verpflegung 

PÄ DAGO G I K
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Fachkraft für Resilienzförderung in der Kinder- und Jugendhilfe    
Wie „Systemsprenger“ zu Systemveränderern werden: Stärke- und 
ressourcenorientierte Konzepte für die positive Entwicklung von 
jungen Menschen und deren Begleitpersonen.  

Inhalte dieser Weiterbildung sind unter anderem:
•	 Kennenlernen und Anwenden essenzieller traumapädagogischer 

Konzepte 
•	 PPC – Positive Peer Culture, ein stärkeorientierter und systema-

tisch evaluierter Ansatz zur Etablierung einer resilienzfördernden 
Gruppenkultur 

•	 Anti-Gewalt-Arbeit, konfrontative Pädagogik und praktische 
Präventionsprogramme rund um die Themen Selbstbehauptung, 
Impulskontrolle sowie Deeskalationstraining 

•	 Training für Selbst- und Fremdmanagement in Krisen, Beleuchtung 
der eigenen Einstellungen, Haltungen und emotionalen Reaktions-
muster 

•	 Supervision und Selbstfürsorge 

  März bis Oktober 2023 (6 Module)  
  Jacqueline Hofmann, PPC-Trainerin, Fachberaterin für Opferhilfe,  

Traumapädagogin;
  Elisabeth Heinzelmann, Dipl. Päd., systemische Therapeutin,  

Traumaberaterin; sowie weitere Fachreferierende 
 1.440 € inkl. Verpflegung 

Resilienz – Theorie und Praxis    
Welche Faktoren beeinflussen die Resilienz? Wie können psychische 
Widerstandskraft, Schutzfaktoren und innere Stärke erhöht werden? 
Grundlagen zum Thema Resilienz und Resilienzförderung, um Umset-
zungsmöglichkeiten im eigenen Arbeitsfeld zu ermöglichen.   

 28.04.23 • 20.10.23, jeweils 10:00 – 16:00 Uhr 
  Elisabeth Heinzelmann, Dipl. Päd., systemische Therapeutin,  

Traumaberaterin 
 120 € inkl. Verpflegung 

Fragen – Gespräche strukturiert und zielführend gestalten 
Fachkräfte in sozialpädagogischen Arbeitsfeldern lernen systemische 
Fragetechniken kennen und praktizieren sie in Übungseinheiten. 

 12.05.23 • 10.11.23, jeweils 10:00 – 17:00 Uhr 
 An beiden Tagen wird derselbe Seminarinhalt angeboten 

  Elisabeth Heinzelmann, Dipl. Päd., systemische Therapeutin,  
Traumaberaterin  

 120 € inkl. Verpflegung 

Lösungsorientierte Gesprächsführung 
Auf Lösungen fokussieren ohne Probleme zu ignorieren: Lösungs-
orientierte Grundhaltungen und Umsetzung im Gespräch, Fallstricke 
erkennen. Dies wird durch praktische und theoretische Übungen 
vermittelt. 

 14.07.23 • 24.11.23, jeweils 10:00 – 16:30 Uhr 
 An beiden Tagen wird derselbe Seminarinhalt angeboten. 

  Elisabeth Heinzelmann, Dipl. Päd., systemische Therapeutin,  
Traumaberaterin

 120 € inkl. Verpflegung  

Vom Minus zum Plus – vom Defizit zur Lösung   
Defizite und störendes Verhalten bei Pflege- oder adoptierten Kin-
dern fordern ihre (Pflege-) Eltern heraus. Wie können wir die Kinder 
stärken und gut für uns selbst sorgen? 
Das Seminar gibt Anregungen, Lösungsideen zu entwickeln und 
umzusetzen. Themen sind neurobiologische Vorgänge, Ressourcen-
orientierung, erreichte Ziele feiern, Selbstwert, Selbstwirksamkeit, 
Resilienz & Selbstfürsorge. 

 17.06.23, 10:00 – 17.00 Uhr 
  Elisabeth Heinzelmann, Dipl.Päd., systemische Therapeutin,  

Traumaberaterin 
 50 € pro Person, 75 € für Paare
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Der „rote Faden“ in der Seelsorge      
Im Beratungsprozess zeigen sich häufig Muster, die einen „roten 
Faden“ in den mitgebrachten Herausforderungen erkennen lassen. 
Diesen gemeinsam herauszuarbeiten schenkt hilfreiche Erkenntnisse 
für die weitere Begleitung.
Daneben ist es förderlich, im qualifizierten seelsorgerlichen Be-
ratungsprozess ebenso einen „roten Faden“ zu verfolgen. Eigene 
Seelsorgegespräche können in diesem Workshop diesbezüglich 
reflektiert werden. 

  30.06.23, 14:00 – 21:30 Uhr • 01.07.23, 10:00 – 17:30 Uhr
  Dr. Martina Kessler, Studienleiterin bei Stiftung Therapeutische Seelsorge, 

Psychologische Beraterin 
 160 € inkl. Verpflegung 

Lebensstiländerung – aber wie?    
Aspekte der Lebensstiländerung sind die Kunst der kleinen Schritte 
sowie Ressourcen zu aktivieren, Neues zu lernen und die eigene 
Persönlichkeit zu entwickeln. Ratsuchende in der Seelsorge können 
so festlegende Muster des Denkens und Verhaltens ändern und ihre 
Selbstwirksamkeit erhöhen.  

  10.03.23, 14:00 – 21:30 Uhr • 11.03.23, 10:00 – 17:30 Uhr
  Werner Schäfer, Vorstand und Studienleitung Stiftung Therapeutische 

Seelsorge, Heilpraktiker für Psychotherapie 
 160 € inkl. Verpflegung

Depressionen – Anzeichen erkennen, Hilfestellung geben 
Das Seminar zeigt Chancen und Grenzen der Seelsorge in der Arbeit 
mit depressiven Menschen. Die Teilnehmenden lernen Depressio-
nen zu erkennen, depressive Menschen zu verstehen und mit ihnen 
begleitend und stabilisierend in der Seelsorge zu arbeiten.  

 02.12.22, 14:00 – 21:30 Uhr • 03.12.22, 10:00 – 17:30 Uhr
  Dr. Martina Kessler, Studienleiterin bei Stiftung Therapeutische Seelsorge, 

Psychologische Beraterin 
 160 € inkl. Verpflegung 

Die suizidale Krise in der Seelsorge 
Zu den dramatischen Notfällen der Seelsorge und Therapie gehört 
die Selbsttötungsgefahr von Ratsuchenden. Wichtige Handlungs-
möglichkeiten zur Prävention sowie hilfreicher Begleitung bei Suizid-
gefahr und rechtliche Hinweise für Seelsorgende sind Thema dieses 
Seminars.  

   04.11.22, 14:00 – 21:30 Uhr • 05.11.22, 10:00 – 17:30 Uhr 
  Werner Schäfer, Vorstand und Studienleitung Stiftung Therapeutische 

Seelsorge, Heilpraktiker für Psychotherapie 
 160 € inkl. Verpflegung 

SEEL S O RG E
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Controlling in Organisationen der Sozialwirtschaft   
Wirksamkeit, Methoden, Maßnahmen, überraschende Effekte und 
nicht-intendierte Ziele einer sozialen Intervention… Lernen, wie man 
ein Controlling auch in sozialen Organisationen aufbaut und etabliert. 

  23.11.22 • 16.03.23, jeweils 9:00 – 17:00 Uhr 
 Bitte nur für einen Termin anmelden – identischer Seminarinhalt 
 Online-Veranstaltung, Teams 

  Katharina Heitz, Mediatorin und Coach, Führung und Controlling im  
sozialen Bereich 

  In Kooperation mit Krach Consulting 
 100 €  

Frauen führen besser?!  
Die Erwartungen an weibliche Führungskräfte sind hoch. Doch woher 
kommen diese Erwartungen und Anforderungen und was ist ein guter 
Umgang damit? Die Etablierung als (neue) Führungskraft sowie die 
Reflexion der eigenen Rolle sind u.a. Themen dieses Seminars. 

   12.10.22 – 13.10.22 • 13.09.23 – 14.09.23, jeweils 9:00 – 17:00 Uhr 
 Bitte nur für einen Termin anmelden – identischer Seminarinhalt 

  Katharina Heitz, langjährige Führungserfahrung in der Sozialwirtschaft, 
Mediatorin und Coach 

  In Kooperation mit Krach Consulting 
 300 € inkl. Verpflegung 

Virtuelle Teamsitzungen effektiv gestalten 
Sie lernen, Teamsitzungen online reibungslos zu gestalten und die 
Motivation zu wecken, sich aktiv in virtuelle Meetings einzubringen. 
Damit gefördert werden kollegialer Austausch, Erhalt und Entwick-
lung von Fachlichkeit und die Reduzierung von Belastungen. 

 28.10.22 • 30.03.23 • 26.10.23, jeweils 9:00 – 17:00 Uhr 
 Bitte nur für einen Termin anmelden – identischer Seminarinhalt 
 Online-Veranstaltung, Teams 

  Katja Adam, Kriminologin, ASAT Trainerin – kommuniziert mit Freude  
analog und digital. 

 in Kooperation mit Krach Consulting 
 100 €

Führung in der Sozialwirtschaft  
In diesem Seminar werden Sie fit für Herausforderungen, wie dem 
Widerspruch zwischen Werteorientierung und wirtschaftlichen Not-
wendigkeiten, Zielformulierung und -erreichung, Leistungsanforde-
rungen, Rollen, Erwartungen, Führungsansätzen und -instrumenten 
in der Sozialwirtschaft. 

  10.10.22 – 11.10.22 • 06.03.23 – 07.03.23 • 16.10.23 – 17.10.23,  
jeweils 9:00 – 17:00 Uhr 

 Bitte nur für einen Termin anmelden – identischer Seminarinhalt 
  Christian Ricken, Systemischer Einzel-, Paar- und Familientherapeut,  

Executive NPO-Manager, Agile Coach, Online-Coach. 
  In Kooperation mit Krach Consulting 
 380 € inkl. Verpflegung 

F Ü H RU N G SK R Ä F T E
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Persönlichkeitsentwicklung: Wirksam werden durch Präsenz    
Menschen mit Führungsaufgaben (Erziehung, Schule, Gemeinde, 
Mentoring, Seelsorge/Beratung, …) wünschen sich Wirksamkeit, Stär-
ke und natürliche Autorität. Mit dem Konzept „systemisch – verbin-
dende Autorität“ erhalten Sie diesbezüglich wirksame Werkzeuge. 

 März – November 2023 (5 Termine), jeweils 9:00 – 16:00 Uhr 
  Ingrid Gulden, Sozialpädagogin, Systemische Paartherapeutin, Supervisorin; 

  Daniel Gulden, Diakon, Systemischer Therapeut & Supervisor,  
Traumapädagoge und -therapeut, Trainer Systemische Autorität,  
Prozess- und Embodiment-fokussierter Therapeut 

 530 € inkl. Verpflegung  

Schulung für Ehrenamtliche von Seehaus e.V.   
Weiterbildung von ehrenamtlich Mitarbeitenden im geschlossenen 
Vollzug für eine qualitative und inhaltlich professionelle Arbeit  
und mehr Verhaltenssicherheit in Bezug auf Insassen und Netzwerk-
partnerInnen. 

 26.04.23 • 15.11.23, jeweils 19:00 – 21:00 Uhr 
 An beiden Tagen wird derselbe Seminarinhalt angeboten 

  Andreas Parussis, Sozialarbeiter, Mitarbeiter Opferempathie-Training (OET) 
und Freizeitgruppen;

 Eva-Maria Schmutz, Opferempathie-Training (OET) und Freizeitgruppen  
 Kostenfrei

Erfahrungsaustausch für Ehrenamtliche von Seehaus e.V. 
Ein Abend mit der Möglichkeit, sich über Erfahrungen, Erlebnisse und 
Herausforderungen im Ehrenamt bei Seehaus e.V. auszutauschen und 
so voneinander zu profitieren. 

 27.03.23, 19:00 – 21:00 Uhr 
  Janina van Wyk, Sozialarbeiterin und Systemische Anti-Gewalt-Trainerin; 

Eva-Maria Schmutz, Mitarbeiterin Opferempathie-Training (OET)  
und Freizeitgruppen 

  Kostenfrei

Pädagogische Grundlagen für Ehrenamtliche  
von Seehaus e.V.   
Positive Peer Culture, konfrontative Pädagogik und Restorative Justi-
ce bilden die pädagogischen Grundlagen der Arbeit von Seehaus e.V. 
Hier wird besprochen, wie diese in der Praxis (z.B. in Freizeitgruppen, 
AGs) umgesetzt werden können.  

 23.11.22, 19:00 – 21:00 Uhr 
  Andreas Parussis, Sozialarbeiter, Mitarbeiter Opferempathie-Training (OET) 

und Freizeitgruppen; 
 Ingrid Steck, Leitung Projekt- und Organisationsentwicklung 

 Kostenfrei

Exkursion zum Amtsgericht Stuttgart  
Für Mitarbeitende und Ehrenamtliche von Seehaus e.V.: Einblicke in 
einen Gerichtssaal, ein Strafverfahren oder eine Vernehmung und 
erfahren, wie eine Prozessbegleitung betroffene ZeugInnen unter-
stützt.  

 14.10.22, 16:00 – ca. 19:00 Uhr 
 Tina Neubauer, Psychosoziale Prozessbegleiterin, Prävent Sozial Stuttgart 
 Kostenfrei

Lebenswelt Gefängnis  
Leben Gefangene in einer anderen Welt? Gezeigt wird, wie sich das 
Leben in den unterschiedlichen Vollzugsformen gestaltet. Ziel ist es, 
Mitarbeitende und Ehrenamtliche für die Arbeit mit Inhaftierten und 
deren Lebenswelt zu sensibilisieren und praktisch vorzubereiten. 

 05.10.22 • 04.10.23, jeweils 19:00 – 21:00 Uhr 
  Andreas Parussis, Sozialarbeiter, Mitarbeiter Opferempathie-Training (OET) 

und Freizeitgruppen; 
Janina van Wyk, Sozialarbeiterin und Systemische Anti-Gewalt-Trainerin; 
Anne-Gret Pfeifer, Psychologin M. Sc. und Systemische Anti-Gewalt-Trainerin 

 Kostenfrei 

EH R EN A MT L I CH E

Aktive Ehrenamtliche von Seehaus e.V. können an vielen weiteren  
Angeboten der Seehaus-Akademie zur halben Teilnahmegebühr  
teilnehmen. Bei Interesse fragen Sie gerne nach!
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Autorenlesung Joe Bausch     
Jedes Verbrechen beginnt im Kopf – Lesung mit Deutschlands be-
kanntestem Knastarzt & Schauspieler.
Die meisten kennen Joe Bausch aus dem Kölner Tatort. Die wenigs-
ten kennen ihn hoffentlich aus dem Knast. Denn in Deutschlands 
größtem Hochsicherheitsgefängnis in Werl war er über 30 Jahre 
lang Anstaltsarzt. Stories aus dieser Zeit präsentiert Joe Bausch im 
Seehaus. 

 25.09.23, 18:00 – 20:30 Uhr
 Joe Bausch: Arzt, Schauspieler, Autor 
 12 €, ermäßigt 6 €  

Lebensberichtsabend: Ohne Vergebung keine Zukunft     
„Kann ich dem vergeben, der am Tod unserer Tochter schuldig ist?“ 
Dr. Thomas Dauwalter erzählt seine persönliche Geschichte über den 
Weg der Vergebung und die befreiende Wirkung – sowohl für Opfer 
als auch für Täter. 

 29.11.23, 19:00 – 21:00 Uhr 
  Dr. Thomas Dauwalter. Dozent am IGW, Pastor der Kirche Lindenwiese 

Überlingen-Bambergen 
 Kostenfrei

Seehaus-Vorstellung mit Irmela Abrell 
Sie würden gerne mehr über Seehaus e.V. erfahren? Irmela Abrell ist 
seit der Gründung des Seehauses im Jahr 2003 als Leitung im Straf-
vollzug in freien Formen im Seehaus tätig. Blicken Sie einen Abend 
lang mit ihr in die spannenden Projekte des Seehauses. 

 24.11.22, 19:30 Uhr 
 Irmela Abrell, Leitung Strafvollzug Seehaus e.V. 
 Kostenfrei

Lebensberichtsabend Tobias Merckle 
Tobias Merckle erzählt seine Lebensgeschichte und was ihn bewogen 
hat, mit den beiden Werken anderen Menschen zu helfen. Daneben 
gibt er Einblick in seine persönliche Geschichte.  

 21.10.22, 19:30 Uhr 
  Tobias Merckle, Gründer des Seehaus Leonberg und der Hoffnungsträger 

Stiftung 
 Kostenfrei

S O NS T I G E A N G EB OT E

Foto: Thea Weires
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Inhouse-Schulungen
Mit unseren Inhouse – Schulungen 
erhalten Sie Qualifizierungen für die 
spezifische Praxis Ihrer Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter. Wir konzipieren 
diese abgestimmt auf Ihre aktuellen 
Herausforderungen und Fragestellun-
gen. 

Fachliche und teamfördernde Impulse 
und konkrete Handlungsmöglichkei-
ten werden vor Ort vermittelt und 
erreichen so Ihre gesamte Mitarbei-
terschaft. Alternativ sind auch die 
Räumlichkeiten der Seehaus-Akade-
mie buchbar. 

Unser aktuelles Inhouse-Angebot:
•	 traumatisierte Kinder und  

pädagogisches Handeln 
•	 Traumaberatung bei Erwachsenen 
•	 Biographiearbeit 
•	 Bindungstheorien 
•	 Resilienz 
•	 Fragen als Gesprächstechnik 
•	 lösungsorientierte Gesprächs-

führung 

Jacqueline Hofmann
Entwicklung, Zertifizierung

Supervision 
Gerne unterstützen wir Sie und ihr 
Team bei der Reflexion der individuel-
len beruflichen Praxis im Rahmen von 
Einzelsupervision, Teamsupervision 
oder mit gezielten Fallbesprechun-
gen. 
 
Mögliche Themen und Inhalte der 
Supervision können sein: 
•	 Reflexion der Arbeit 
•	 Zusammenarbeit in Teams 
•	 Fragen des Mitarbeiterführens 

und (An-)Leitens 

Kontaktieren Sie uns gerne zur Ab-
sprache der konkreten Vorstellungen 
und Kosten: 

Ingrid Steck
akademie@seehaus-ev.de 

Das Team der Seehaus-AkademieInhouse-Schulungen & Supervision

Ulrich Weinhold 
Referent Restorative Justice

Ingrid Steck
Gesamtleitung Seehaus-Akademie 

Helga Ziegner
Organisatorische Leitung

Rebekka Sikinger
Entwicklung, Organisation, PR 

Rebecca Wiech
Webseite

Bildnachweis: Pexels.com, unsplash.com,  
istock.com (S. 11), Thea Weires (S. 24),  
Seehaus e.V., privat
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